
Die digitale Landesbibliothek Oberösterreich

Terms and Conditions
The Library provides access to digitized documents strictly for noncommercial educational, research
and private purposes and makes no warranty with regard to their use for other purposes. Some of our
collections are protected by copyright. Publication and/or broadcast in any form (including electronic)
requires prior written permission from the Library.

Each copy of any part of this document must contain there Terms and Conditions. With the usage of
the library's online system to access or download a digitized document you accept there Terms and
Conditions.

Reproductions of material on the web site may not be made for or donated to other repositories, nor
may be further reproduced without written permission from the Library

For reproduction requests and permissions, please contact us. If citing materials, please give proper
attribution of the source.

Imprint:
Director: Mag. Renate Plöchl
Deputy director: Mag. Julian Sagmeister
Owner of medium: Oberösterreichische Landesbibliothek
Publisher: Oberösterreichische Landesbibliothek, 4021 Linz, Schillerplatz 2

Contact:
Email: landesbibliothek(at)ooe.gv.at
Telephone: +43(732) 7720-53100



LLxxxv bist
h'ttmdic künkgklichcn krön als gewonhcit ist ins vnrb die.ix.stlmd.vndwas also sinsterwke
Mrmalsempfimge.vnd das er gorpcm hcrre die nachrt.dic bcdcütete(alsman mc^nec)dcn
eiadanckperkextertzeigte so ließ er sichmitt de tSd bapstGregors deß.ix.vn vertrvckvng der
creützze^chirm.vnd rher dffmlichgelübde den krrchen durch key
eristgelavbigen inAsia hilsszethun.Vnd das - —- "

erauchgen dem pabstnitk vndanckper erschy^
ne sogab er der römischen kirchen ei»» gükgraff
schaffe vö dem kiinigkreichGicilie>2ls er ni»n
zu römischem künig c»-kornwasworden do zo
he ernach absterbeOttonisgenRo»n vn em
pstengdaselbstvonbapstHonorio die keystrli
chm kron.Vndwiewolervon Lonstancia fei
nermnter biß indas.xrviy.iar feines alters tzä

crFriderichen.
Rost erdpkdk ene>
stunden vrberling_ vndalfö gross ha^

jel in denGalvanischen ber
gen das bey.p"^menschen
vamon vergangen. Desselb
ei» rareswardFriesiandvon
tfdenmecrflüssen schyergany
versencktt.alsodas bc^hurr-"V., rZ: ~ \ZZ 3. UHL—2-2. »pgr mtrtr.ai o oas vcv,

gutenMgemllchenVN löblichen drngen gctzo^ herttanstnrmenschen darinn verdürben,
gen vttdvcrmaneeward, vedochverwandelet Vrediacrlvrdcn
er seingut sitten nach absterbe seiner mütervn P 9 —
loblichdann er verachtet sein beschehms gc^
liibde vn vnderfieng sich vklgr-oberHandlung
vnd sunderlich der kirchen das Lr abtzedrinHen
Aber »rachdem erauffvilfelrig gütlich ersuch
»ng vnd vermanvng seyn«»» geliibdvnd zufä"
gmnit volg thun noch auch der kirchen ire ab
getnmgne gürerwider gebenwoltdoward er
vom bapstvcrpanner.Vndwiewol diserFri^
derich darnach abermals verhieß seine getüb^
benachzekvmen vn dem bapstGregoriozewil
farn sowarde er dochwidervmb verseumlich
vndpr»chig.dannwiewol ervon prandvsio
ausschiffet so köret erdoch bey nacht baldwi^
dervmb daselbsthyn.Als er aber deßhalb von
bapst Gregorismit dem pann verfolgtward

rtu >LrPrediger orden ist diserzeit als eindanvorhynvnd kamedamach avch stlbs fnr Ä S neirwesgestirnvon faneDominrco
d>MtPk»I«maMm.ab<r-r,,esslimp<»sch- ^^gF-l.ch-rw-rli -m>-ck-l°»dvnd-t

«<>|oI;raw v-'-r- ^Lg„sbnsr-g-lg-stiff--t woben. Dannlangen.Dovnibn bapsidie nngebenwolcbo ^ rHl[DoniinimsmitFnlconcbcin bisiböSFlÄCSrra
PP d 8' darnachward aus irem gcpcügsthick etttlösttvttdzu fchwere

nidersall geneigthette.dowerederman gsrrcs
Dominicusmit seinen achsselen darundkrge^
standenvnd het den nidersall desselber» gcpcüß

erbe^Parma in ey»n stveyre
überwundenwirzu lerste drrr
chManfreds feinen svn mit
gifstgetöcod «-stecke.

^nfinsternvß der
Gunnen beschahe

— l-rm iare des Herren
M.cc.Mviffaln.vMg Iy
e i

auffgchalken.Avßbewegnus sollichs gesichts
nam oerbapst das begernanmit vermamrirg
ein regeln zuerrvöle»».Demnach köret erwider
$§ stincn.rvf.brüderirvnnd ordnete zuTholola
die reget derPrediger.Die ward darnach von


	-

